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Das CEAS in Kürze

Mitgliedschaften
Das CEAS arbeitet mit vielen Partnerorganisationen im Globa-
len Norden zusammen. Unsere Mitgliedschaften: 
- Die Schweizer NGO-Plattform
- Unité, die Schweizerische Vereinigung für den Austausch von 
Personen in der Entwicklungszusammenarbeit
- Das Netzwerk ProMad 
- Die Plattform RE-Sources 
- Die Neuenburger Föderation für Entwicklungszusammen-
arbeit Latitude 21

Vision
Wir träumen von einer Welt, in der jeder und jede nach den eigenen 
Interessen und Fähigkeiten einen Beitrag zur Entfaltung der Gesell-
schaft, zur wirtschaftlichen Entwicklung und zum Erhalt der Umwelt 
leisten kann.

Mission
Unsere Mission ist die Förderung sozialer Dynamiken und positiver 
Ökonomien in afrikanischen Ländern durch Kooperationen und den 
Austausch von innovativen und umweltfreundlichen Lösungen. 

BURKINA FASO - 6 Projekte
93 443 erreichte Personen

MADAGASKAR - 11 Projekte
8 210 erreichte Personen

Anzahl der seit 2017 erreichten Personen nach Ländern

SCHWEIZ - 3 Projekte
28 635 erreichte Personen

SENEGAL – 6 Projekte
21 944 erreichte Personen

Anzahl der LandwirtInnen, die nachhaltige land-
wirtschaftliche Praktiken anwenden

Anzahl der Menschen mit höherem Einkommen 
infolge der Unterstützung von Kleinunternehmen

Anzahl der Personen, die sich an einem Abfallent-
sorgungs- und -behandlungssystem beteiligen

Anzahl der Menschen, die neuen Zugang zu einer 
nachhaltigen und erschwinglichen Stromquelle 
erhalten haben

Anzahl der Personen, die durch Sensibilisierungsak-
tivitäten in der Schweiz erreicht wurden

Ziel

3 952

2 638

36 425

19 227

28 635

Wichtige Programmkennzahlen 2017-2020
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